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So messen wir Ihren Schlaf nachts im Schlaflabor oder  
über mehrere Tage hinweg in Ihrem Alltag

Nächtliche Schlafaufzeichnung im Schlaflabor  
(Polysomnographie)

Um Ihre Schlafstörung zu untersuchen, kommen Sie für eine 
Nacht zu uns ins Schlaflabor. Sie schlafen in Ihrem mitge-
brachten Pyjama alleine in einem Zimmer mit eigener Du-
sche / WC. 
Wir kleben Ihnen mehrere Messsonden an, welche über Ka-
bel an Messgeräte angeschlossen sind. Zu den aufgezeich-
neten Signalen gehören u.a. die Hirnstromkurven, Augen-
bewegungen und Muskelspannung am Kinn zur Beurteilung 
des Schlafes. Um Ihre Atmung zu überwachen, messen wir 
neben der Nasenatmung auch die Bewegungen des Brust-
korbes und des Bauches und die Sauerstoffsättigung am 
Finger. Zudem werden auch die Arm- und Beinbewegungen 
und die Körperlage aufgezeichnet, während gleichzeitig 
eine Audio- und Videoaufnahme läuft. Während der Nacht 
ist stets eine medizinisch-technische Schlafassistentin im 
Kontrollraum nebenan, um eine gute Aufzeichnungsqualität 
zu garantieren. Trotz der Kabel können Sie sich gut bewe-
gen und wenn nötig auch auf die Toilette gehen.
Am nächsten Morgen verlassen Sie nach einer erfrischen-
den Dusche das Schlaflabor normalerweise vor sieben Uhr. 
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Speziell ausgebildete Fachpersonen beginnen nun mit der 
Auswertung Ihrer nächtlichen Aufzeichnung. Ihr Arzt wird 
die Resultate und die weiteren Therapiemassnahmen am 
nächsten vereinbarten Termin mit Ihnen besprechen.

Handgelenksaktigraphie

Die Handgelenksaktigraphie ist eine einfache und günstige 
Methode, Ihren Schlaf-Wach-Rhythmus über mehrere Tage 
bis Wochen zu Hause aufzuzeichnen. Das Messgerät tragen 
Sie wie eine Armbanduhr möglichst ununterbrochen am 
Handgelenk. Das Gerät zeichnet die Häufigkeit und Schnel-
ligkeit der Armbewegung auf. Aufgrund des so entstehen-
den Ruhe-Aktivitäts-Musters können wir berechnen, wann 
und wie lange Sie wach waren resp. geschlafen haben. Da-
bei hilft uns auch das von Ihnen laufend ausgefüllte 
Schlaf-Wach-Protokoll, welches Sie zusammen mit dem  
Aktivitätsmessgerät bekommen haben.

Fussaktigraphie

Die Fussaktigraphie funktioniert ähnlich wie die Handge-
lenksaktigraphie. Wir zeigen Ihnen, wie Sie dazu ein spezi-
elles Messgerät vor dem Schlafen an den Unterschenkeln 
befestigen müssen. Die Messung erfolgt anschliessend an 
drei aufeinander folgenden Nächten bei Ihnen zu Hause. 
Mit den Aufzeichnungen können wir die sogenannten  
„periodischen Beinbewegungen im Schlaf“ genau bestim-
men. Wir benützen diese Messmethode auch, um festzu-
stellen, ob Sie auf eine medikamentöse Therapie anspre-
chen oder nicht.


